
  Vorlage 528/2025 

An die Stadtverwaltung Tübingen 
 
Interfraktioneller Antrag: 
Ausweisung des Steinenbergs als Naturschutzgebiet: 
 
Der Tübinger Gemeinderat bittet die Stadtverwaltung, das Regierungspräsidium 
Tübingen mit Nachdruck dazu aufzufordern, das bereits 2017 vom Gemeinderat 
beschlossene, 2019 nochmals bekräftigte und von der Verwaltung befürwortete Verfahren 
zur Ausweisung eines Naturschutzgebiets im Bereich Steinenberg-Weilerhalde weiter 
voranzutreiben. 
 
Die Verwaltung berichtet über den aktuellen Sachstand und erläutert die Hemmnisse, die 
bisher einer Umsetzung dieses Verfahrens im Wege standen. Nach unserem Kenntnisstand 
sind die gutachterlichen Voraussetzungen durch das RP als höhere Naturschutzbehörde 
gegeben. Wenn möglich, sollte bei der Vorstellung und Diskussion des Berichts auch eine 
verantwortliche Person von Seiten des RP teilnehmen. 
 
Begründung: 
2017 hat der Gemeinderat nach der Festlegung der Grenzen für die Sonderbauflächen für 
die geplanten Erweiterungen des ukt beschlossen, die verbleibenden Flächen auf dem 
Steinenberger Egert unter Naturschutz zu stellen. Dies mit Blick auf die einzigartigen 
Biotopstrukturen, deren Bedeutung für den Natur- und Artenschutz weiter an Bedeutung 
gewonnen haben. Bereits bisher ist der größte Teil der in Frage stehenden Flächen als FFH-
Gebiet und somit als besonders schutzwürdig ausgewiesen. 
Nachdem der Umgang mit dem Ziegenmelker entschieden ist, ist auch zu klären, ob in Bezug 
auf Teilflächen des beabsichtigten Naturschutzgebiets eine Neubewertung der 
Biotopschutzmaßnahmen zum Thema Lichtwald sinnvoll ist. Dies muss im Laufe des 
Verfahrens geklärt werden. 
Es ist uns bewusst, dass das Verfahren der Unterschutzstellung in diesem Fall durch die 
Vielzahl der betroffenen Grundstücke mit unterschiedlichen Eigentümern nicht einfach ist. 
Umgekehrt sollte aber der erklärte Wille des Gemeinderates nicht dauerhaft ignoriert 
werden, zumal eine solche Forderung durch ein kommunales Gremium sicher nicht die Norm 
ist. 
 
Tübingen, 21. Mai 2025 
 
Für die Fraktion AL/Grüne: Swantje Uhde-Sailer 
Für die SPD-Fraktion: Ingeborg Höhne-Mack 
Für die Fraktion Tübinger Liste: Thomas Unger 
Für die Fraktion Die Linke: Gerlinde Strasdeit 
Für die FDP-Fraktion: Anne Kreim 
Für die Klimaliste: Jana Krämer 
 
 
 


